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Information zum Datenschutz über unsere Daten-
verarbeitung nach Artikel (Art.) 12, 13, 14 und 21 
der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
Wir nehmen den Datenschutz ernst und informie-
ren Sie hiermit, wie wir Ihre Daten verarbeiten und 
welche Ansprüche und Rechte Ihnen nach den 
datenschutzrechtlichen Regelungen zustehen. 
Gültig ab 25. Mai 2018. 

1. Für die Datenverarbeitung verantwortliche 
Stelle und Kontaktdaten im Sinne des Daten-
schutzrechts

Rheinische Akademie Köln gGmbH 
vertreten durch ihren Geschäftsführer 
Tekin Yaz
Vogelsanger Str. 295 
50825 Köln 
Geschäftszeiten Montag-Donnerstag 7.30 bis 15.30 
Uhr und Freitag 7.30 bis 13.30 Uhr 
Tel.: 0221/ 54687-0 
dsinfo@rak.de 

Kontaktdaten unseres Datenschutzbeauftragten: 
Rheinische Akademie Köln gGmbH 
Datenschutzbeauftragter 
Vogelsanger Str. 295 
50825 Köln  

2. Zwecke und Rechtsgrundlage, auf der wir Ihre 
Daten verarbeiten
Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Ein-
klang mit den Bestimmungen der Datenschutz‐
Grundverordnung (DSGVO), dem Bundesdaten-
schutzgesetz (BDSG neu), dem Landesdatenschutz-
gesetz NRW, den Schulgesetzen NRW soweit diese 
für die Ersatzschule bindend sind sowie anderen 
anwendbaren Datenschutzvorschriften (Details im 
Folgenden). Welche Daten im Einzelnen verarbei-
tet und in welcher Weise genutzt werden, richtet 
sich maßgeblich nach den jeweils beantragten bzw. 
vereinbarten Dienstleistungen. Weitere Einzelhei-
ten oder Ergänzungen zu den Zwecken der Daten-
verarbeitung können Sie den jeweiligen Vertrags-
unterlagen, Formularen, einer Einwilligungserklä-
rung und/oder anderen Ihnen bereitgestellten 
Informationen (z. B. im Rahmen der Nutzung unse-
rer Webseite oder unseren Geschäftsbedingungen) 
entnehmen. Darüber hinaus kann diese Daten-
schutzinformation aktualisiert werden. Eine aktuel-
le Fassung finden Sie immer unter:

https://www.rak.de/datenschutz 

2.1 Zwecke zur Erfüllung eines Vertrages oder von 
vorvertraglichen Maßnahmen (Art. 6 Abs. 1 b 
DSGVO) 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt 
zur Durchführung unserer Verträge mit Ihnen mit 
dem Ziel Sie fachlich, kompetent und individuell zu 
fördern sowie zur Durchführung von Maßnahmen 
und Tätigkeiten im Rahmen vorvertraglicher Bezie-
hungen, z.B. mit Interessenten. Insbesondere dient 
die Verarbeitung damit der Erbringung von Förder- 
bzw. Bildungs-Dienstleistungen entsprechend Ihres 
Vertrags mit uns. Dazu gehören im Wesentlichen 
die vertragsbezogene Kommunikation mit Ihnen, 
die Überprüfung ihrer Zugangsvoraussetzungen, 
die Dokumentation und Nachweisbarkeit der von 
Ihnen erbrachten Leistungen, die Dokumentation 
Ihrer Anwesenheits-/Fehlzeiten, die Dokumentati-
on Ihrer Aufträge und sonstigen Vereinbarungen, 
die Erfassung von Individual- und Organisationsda-
ten, die Dokumentation von Leistungsdaten und 
Schulform- oder schulspezifische Zugangsdaten 
sowie zur Qualitätskontrolle durch entsprechende 
Dokumentation, Maßnahmen zur Steuerung und 
Optimierung von Geschäftsprozessen sowie zur 
Erfüllung der allgemeinen Sorgfaltspflichten, Steu-
erung und Kontrolle durch verbundene Unterneh-
men (z. B. Rheinische Stiftung für Bildung); statisti-
sche Auswertungen zur Unternehmenssteuerung, 
Kostenerfassung und Controlling, Berichtswesen, 
interne und externe Kommunikation, Abrechnung 
und steuerliche Bewertung betrieblicher Leistun-
gen, Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und 
Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten; Ge-
währleistung der IT‐Sicherheit, Sicherstellung und 
Wahrnehmung des Hausrechts, Gewährleistung 
der Integrität sowie Authentizität und Verfügbar-
keit der Daten 

2.2 Zwecke im Rahmen eines berechtigten Inte-
resses von uns oder Dritten (Art. 6 Abs. 1 f DSG-
VO) 
Über die eigentliche Erfüllung des Vertrages hinaus 
verarbeiten wir Ihre Daten gegebenenfalls, wenn 
es erforderlich ist, um berechtigte Interessen von 
uns oder Dritten zu wahren, insbesondere für Zwe-
cke: 

 der Offenlegung von personenbezogenen Da-
ten in Zusammenarbeit mit dem zuständigen
Amt für Ausbildungsförderung, Rehaträgern
und Berufsförderungsdienste;

 eigene statistischer Auswertungen oder der
Wirtschaftlichkeitsanalyse bzw. Beratung durch
unsere Wirtschaftsprüfer und Steuerberater;

 der Geltendmachung rechtlicher Ansprüche
und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten,

mailto:dsinfo@rak.de
https://www.rak.de/datenschutz
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die nicht unmittelbar dem Vertragsverhältnis 
zuzuordnen sind; 

 der Gebäude‐ und Anlagensicherheit (z. B.
durch Zutrittskontrollen und Videoüberwa-
chung)

 interner und externer Untersuchungen, Sicher-
heitsüberprüfungen; zum Qualitätsmanage-
ment und zur Qualitätskontrolle und zu Daten-
schutzaudits;

 des Erhalts und der Aufrechterhaltung von
Zertifizierungen (Certqua, Qualitätsgemein-
schaft Köln)

2.3 Zwecke im Rahmen einer Einwilligung basie-

rend auf Art. 6 Abs. 1a bzw. nach Art. 9 Abs. 2a 

DS-GVO (Verarbeitung besonderer Kategorien 

personenbezogener Daten) 

Eine Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

für bestimmte Zwecke (z. B. Nutzung Ihrer E‐Mail‐

Adresse für Kommunikations- und Marketingzwe-

cke z.B. Einladung Infoveranstaltung) kann auch 

aufgrund einer Einwilligung erfolgen. In der Regel 

können Sie diese jederzeit widerrufen. Dies gilt 

auch für den Widerruf von Einwilligungserklärun-

gen, die vor der Geltung der DSGVO, also vor dem 

25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind.

Über die Zwecke und über die Konsequenzen eines 
Widerrufs oder der Nichterteilung einer Einwilli-
gung werden Sie gesondert im entsprechenden 
Text der Einwilligung informiert (vgl. auch Ziffer 8). 
Grundsätzlich gilt, dass der Widerruf einer Einwilli-
gung erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, 
die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht 
betroffen und bleiben rechtmäßig. 

2.4 Zwecke zur Erfüllung gesetzlicher Vorgaben 
(Art. 6 Abs. 1 c DSGVO) oder im öffentlichen Inte-
resse (Art. 6 Abs. 1 e DSGVO) 
Wie jeder, der sich am Wirtschaftsgeschehen be-
teiligt, unterliegen auch wir einer Vielzahl von 
rechtlichen Verpflichtungen. Primär sind dies ge-
setzliche Anforderungen (z. B. Handels‐ und Steu-
ergesetze aber auch ggf. aufsichtsrechtliche oder 
andere behördliche Vorgaben (z. B. Schulministeri-
um, Bezirksregierung, Amt für Ausbildungsförde-
rung, Rehaträger, Gesundheitsamt). Zu den Zwe-
cken der Verarbeitung gehören ggf. die Erfüllung 
steuerrechtlicher Kontroll‐ und Meldepflichten 
sowie die Archivierung von Daten zu Zwecken der 
Prüfung durch Steuer‐ und andere Behörden. Dar-
über hinaus kann die Offenlegung personenbezo-
gener Daten im Rahmen von behördlichen/ ge-
richtlichen Maßnahmen zu Zwecken der Beweiser-
hebung, Strafverfolgung oder Durchsetzung zivil-
rechtlicher Ansprüche erforderlich werden. 

3. Die von uns verarbeiteten Datenkategorien,
soweit wir Daten nicht unmittelbar von Ihnen
erhalten, und deren Herkunft
Soweit dies für die Erbringung unserer Bildungs-
Dienstleistungen erforderlich ist, verarbeiten wir
personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich
zugänglichen Quellen (wie z.B. Telefonverzeichnis-
se, Handels‐ und Vereinsregister, Melderegister,
Presse, Internet und andere Medien) zulässiger-
weise entnommen, erhalten oder erworben haben
und verarbeiten dürfen.
Relevante personenbezogene Datenkategorien
können insbesondere
sein:

 Kontaktdaten (Adresse, E‐Mail‐Adresse, Tele-
fonnummer und vergleichbare Daten)

 Adressdaten (Meldedaten und vergleichbare
Daten)

4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern
Ihrer Daten
Innerhalb unseres Hauses erhalten diejenigen
internen Stellen bzw. Organisationseinheiten
(Schulleitung, Schulverwaltung) Ihre Daten, die
diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und ge-
setzlichen Pflichten oder im Rahmen der Bearbei-
tung und Umsetzung unseres berechtigten Interes-
ses benötigen. Eine Weitergabe Ihrer Daten an
externe Stellen erfolgt ausschließlich

 im Zusammenhang mit der Vertragsabwicklung;

 im Zusammenhang mit Praktika;

 zu Zwecken der Erfüllung gesetzlicher Vorga-
ben, nach denen wir zur Auskunft, Meldung
oder Weitergabe von Daten verpflichtet sind
oder die Datenweitergabe im öffentlichen Inte-
resse liegt (vgl. Ziffer 2.4);

 soweit externe Dienstleistungsunternehmen
Daten in unserem Auftrag als Auftragsverarbei-
ter verarbeiten (z. B. Buchhaltung, Abrechnung,
Einkauf/ Beschaffung, EDV-Dienstleister, Unter-
stützung/Wartung von EDV‐/IT‐
Anwendungen,Controlling, Datenvernichtung,
Webseitenmanagement, Wirtschaftsprüfungs-
dienstleistung, Kreditinstitute, Unternehmen
für Datenentsorgung);

 aufgrund unseres berechtigten Interesses oder
des berechtigten Interesses des Dritten für im
Rahmen der unter Ziffer 2.2 genannten Zwecke
(z. B. an Behörden, fördernde Stellen, Partner-
unternehmen und Gremien und Kontrollinstan-
zen);

 wenn Sie uns eine Einwilligung zur Übermitt-
lung an Dritte gegeben haben.
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Wir werden Ihre Daten darüber hinaus nicht an 
Dritte weitergeben. 
Soweit wir Dienstleister im Rahmen einer Auf-
tragsverarbeitung beauftragen, unterliegen Ihre 
Daten dort den gleichen Sicherheitsstandards wie 
bei uns. In den übrigen Fällen dürfen die Empfän-
ger die Daten nur für die Zwecke nutzen, für die sie 
ihnen übermittelt wurden. 

5. Dauer der Speicherung Ihrer Daten
Wir verarbeiten und speichern Ihre Daten für die
Dauer unserer Geschäftsbeziehung. Das schließt
auch die Anbahnung eines Vertrages (vorvertragli-
ches Rechtsverhältnis) und die Abwicklung eines
Vertrages mit ein. Darüber hinaus unterliegen wir
verschiedenen Aufbewahrungs- und Dokumentati-
onspflichten, die sich u. a. aus der BASS (Bereinigte
Amtliche Sammlung der Schulvorschriften NRW),
aus dem Handelsgesetzbuch (HGB) und der Abga-
benordnung (AO) ergeben. Die dort vorgegebenen
Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation
betragen bis zehn Jahre (bei Pflichten nach dem
HGB oder der AO) und bis zu 50 Jahre bei Pflichten
aus der BASS (bei Zweitschriften von Abgangs- und
Abschlusszeugnissen) über das Ende der Ge-
schäftsbeziehung bzw. des vorvertraglichen
Rechtsverhältnisses hinaus. Ferner können speziel-
le gesetzliche Vorschriften eine längere Aufbewah-
rungsdauer erfordern, wie z.B. die Erhaltung von
Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen Verjäh-
rungsvorschriften. Nach den §§ 195 ff. des Bürger-
lichen Gesetzbuches (BGB) beträgt die regelmäßige
Verjährungsfrist zwar drei Jahre; es können aber
auch Verjährungsfristen von bis zu 30 Jahren an-
wendbar sein. Sind die Daten für die Erfüllung
vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten und Rech-
te nicht mehr erforderlich, werden diese regelmä-
ßig gelöscht, es sei denn, deren ‐ befristete ‐ Wei-
terverarbeitung ist zur Erfüllung der unter Ziffer 2.2
aufgeführten Zwecke aus einem überwiegenden
berechtigten Interesse erforderlich. Ein solches
überwiegendes berechtigtes Interesse liegt z.B.
auch dann vor, wenn eine Löschung wegen der
besonderen Art der Speicherung nicht oder nur mit
unverhältnismäßig hohem Aufwand möglich ist
und eine Verarbeitung zu anderen Zwecken durch
geeignete technische und organisatorische Maß-
nahmen ausgeschlossen ist.

6. Verarbeitung Ihrer Daten in einem Drittland
oder durch eine internationale
Organisation
Eine Datenübermittlung an eine internationale
Organisation wie z.B. Microsoft kann ggf. bei der
Nutzung der Software Microsoft Office 365° erfol-
gen (wenn Sie z.B. im Rahmen einer Projektarbeit,

diese über Word/Office 365° erstellen und in der 
MS-Cloud speichern).  
Dabei kann die Verarbeitung Ihrer Daten in einem 
Drittland auch im Zusammenhang mit der Einschal-
tung von Dienstleistern im Rahmen der Auf-
tragsverarbeitung erfolgen. Soweit für das betref-
fende Land kein Beschluss der EU‐Kommission 
über ein dort vorliegendes angemessenes Daten-
schutzniveau vorliegen sollte, gewährleisten wir 
nach den EU‐Datenschutzvorgaben durch entspre-
chende Verträge, dass ihre Rechte und Freiheiten 
angemessen geschützt und garantiert werden. 
Entsprechende Detailinformationen 
stellen wir Ihnen auf Anfrage zur Verfügung. 
Informationen zu den geeigneten oder angemes-
senen Garantien und zu der Möglichkeit, eine Ko-
pie von Ihnen zu erhalten, können auf Anfrage 
beim betrieblichen Datenschutzbeauftragten 
angefordert werden.  

7. Ihre Datenschutzrechte
Unter bestimmten Voraussetzungen können Sie
uns gegenüber Ihre Datenschutzrechte geltend
machen

 So haben Sie das Recht, von uns Auskunft
über Ihre bei uns gespeicherten Daten nach
den Regeln von Art. 15 DSGVO (ggf. mit Ein-
schränkungen nach § 34 BDSG) zu erhalten.

 Auf Ihren Antrag hin werden wir die über Sie
gespeicherten Daten nach Art. 16 DSGVO be-
richtigen, wenn diese unzutreffend oder feh-
lerhaft sind.

 Wenn Sie es wünschen, werden wir Ihre Da-
ten nach den Grundsätzen von Art. 17 DSGVO
löschen, sofern andere gesetzliche Regelun-
gen (z.B. gesetzliche Aufbewahrungspflichten
oder die Einschränkungen nach § 35 BDSG)
oder ein überwiegendes Interesse unserer-
seits (z. B. zur Verteidigung unserer Rechte
und Ansprüche) dem nicht entgegenstehen.

 Unter Berücksichtigung der Voraussetzungen
des Art. 18 DSGVO können Sie von uns ver-
langen, die Verarbeitung Ihrer Daten einzu-
schränken.

 Ferner können Sie gegen die Verarbeitung
Ihrer Daten Widerspruch nach Art. 21 DSGVO
einlegen, aufgrund dessen wir die Verarbei-
tung Ihrer Daten beenden müssen. Dieses
Widerspruchsrecht gilt allerdings nur bei Vor-
liegen ganz besonderer Umstände Ihrer per-
sönlichen Situation, wobei Rechte unseres
Hauses Ihrem Widerspruchsrecht ggf. entge-
genstehen können.

 Auch haben Sie das Recht, Ihre Daten unter
den Voraussetzungen von Art. 20 DSGVO in
einem strukturierten, gängigen und maschi-
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nenlesbaren Format zu erhalten oder sie ei-
nem Dritten zu übermitteln. 

 Darüber hinaus haben Sie das Recht, eine
erteilte Einwilligung in die Verarbeitung per-
sonenbezogener Daten jederzeit uns gegen-
über mit Wirkung für die Zukunft zu widerru-
fen (vgl. Ziffer 2.3).

 Ferner steht Ihnen ein Beschwerderecht bei
einer Datenschutzaufsichtsbehörde zu (Art.
77 DSGVO). Wir empfehlen allerdings, eine
Beschwerde zunächst immer an unseren Da-
tenschutzbeauftragten zu richten. Ihre An-
träge über die Ausübung ihrer Rechte sollten
nach Möglichkeit schriftlich an die oben an-
gegebene Anschrift oder direkt an unseren
Datenschutzbeauftragten adressiert werden.

8. Umfang Ihrer Pflichten, uns Ihre Daten bereit-
zustellen
Sie brauchen nur diejenigen Daten bereitstellen,
die für die Aufnahme und Durchführung einer
Geschäftsbeziehung oder für ein vorvertragliches
Verhältnis mit uns erforderlich sind oder zu deren
Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne
diese Daten werden wir in der Regel nicht in der
Lage sein, den Vertrag zu schließen oder auszufüh-
ren. Dies kann sich auch auf später im Rahmen der
Geschäftsbeziehung erforderliche Daten beziehen.
Sofern wir darüber hinaus Daten von Ihnen erbit-
ten, werden Sie auf die Freiwilligkeit der Angaben
gesondert hingewiesen. Im Falle einer Nichtbereit-
stellung von personenbezogenen Daten, die ge-
setzlich oder vertraglich vorgeschrieben bzw. ver-
einbart sind, behalten wir uns die Prüfung der
Vertragsbeziehung vor (ggf. Kündigung).

9. Bestehen einer automatisierten Entscheidungs-
findung im Einzelfall (einschließlich Profiling)
Wir setzen keine rein automatisierten Entschei-
dungsverfahren gemäß Artikel 22 DSGVO ein. So-
fern wir ein solches Verfahren zukünftig in Einzel-
fällen doch einsetzen sollten, werden wir Sie hier-
über gesondert informieren, sofern dies gesetzlich
vorgegeben ist.

10. Information über Ihr Widerspruchsrecht
Art. 21 DSGVO

1. Sie haben das Recht, jederzeit gegen die Verar-
beitung Ihrer Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1
f DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage
einer Interessenabwägung) oder Art. 6 Abs. 1 e
DSGVO (Datenverarbeitung im öffentlichen Inte-
resse) erfolgt, Widerspruch einzulegen, wenn dafür
Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen
Situation ergeben. Dies gilt auch für ein eventuell
auf diese Bestimmung gestütztes Profiling im Sinne

von Art. 4 Nr. 4 DSGVO. Legen Sie Widerspruch ein, 
werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht 
mehr verarbeiten, es sei denn, wir können zwin-
gende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 
nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Frei-
heiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient 
der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen. 

2. Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten
ggf. auch um Sie über geplante Informationsveran-
staltungen, neue Kurse und Bildungsprogramme zu
informieren. Sofern Sie keine Informationen erhal-
ten möchten, haben Sie jederzeit das Recht, Wi-
derspruch dagegen einzulegen. Diesen Wider-
spruch werden wir für die Zukunft beachten. Der
Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte
möglichst gerichtet werden an:

Rheinische Akademie Köln gGmbH 
Vogelsanger Str. 295 
50825 Köln 

Unsere Datenschutzerklärung sowie die Informati-
on zum Datenschutz über unsere Datenverarbei-
tung nach Artikel (Art.) 12, 13, 14 und 21 DSGVO 
kann sich ggf. mit der Zeit ändern. Eine aktuelle 
Fassung finden sie unter:  

https://www.rak.de/datenschutz 

 Zur Vereinfachung der Lesbarkeit wird im Infor-
mationsblatt nur die maskuline Form verwendet.
Die feminine ist ebenfalls gemeint.


